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Umsetzung Lizenz 
 
Sehr geehrte Frau Hanselmann 
 

Nachdem nun die Mehrheit der Transportunternehmen die Lizenz angefordert und 
erhalten hat, stellen wir fest, dass einzelne Firmen nach wie vor ohne Lizenz ihren 
Geschäften nachgehen. Durch die Information der letzten Jahre ist inzwischen allen klar, 
dass die Lizenz für Transportunternehmen zwingend ist. Trotzdem sind etliche 
Unternehmen mit bestem Wissen ohne Lizenz unterwegs. 
 

Nachdem die Transportunternehmen recht grossen Aufwand betrieben haben, um die 
Lizenz zu erhalten, erwarten sie, dass die Lizenz kontrolliert wird und die fehlbaren 
Unternehmen diese machen oder vom Markt verschwinden. Nach wie vor bestehen 
Unternehmen, welche die Lizenz beantragt haben, diese nicht erhalten haben und 
dennoch ihren Geschäften nachgehen. Wir erwarten, dass die Polizei stärker kontrolliert 
und die Strafen im Zusammenhang mit den erwirtschafteten Vorteilen und dem am Markt 
verursachten Schaden festgelegt werden. Die Verfolgung sollte speditiv und effizient 
gemacht werden. Arbeiten ohne Lizenz darf nicht zum Kavaliersdelikt werden. 
 

Weiters stellt sich die Frage, wie die Möglichkeiten sind, Informationen über Lizenzen 
öffentlich mittels Internet zugänglich zu machen. Es wäre wünschenswert, dass 
Informationen über Lizenzinhaber betreffend Firma, Adresse und Ort, Anzahl Fahrzeuge 
und verantwortliche Person für Kunden, Geschäftspartner, andere Behörden und 
Verbände frei verfügbar sind. Auch Informationen über Inhaber von Diplomen zur 
fachlichen Eignung sollten verfügbar sein. Wir sehen keine Gründe, die dagegen 
sprechen. Es würde den Wert der Lizenz bedeutend erhöhen und die Durchsetzung 
bedeutend vereinfachen. 
 

Wir bitten Sie, zu unseren Sorgen und Vorschlägen Stellung zu nehmen. 
 
 
 Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 David Piras 
 Generalsekretär 


